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Wir sind Bischemer 

Aus dem Gemeinderat 
 

Mehrzweckhalle „getauft“ und eingeweiht  
 

Die Bürgerbeteiligung zur Namensgebung für die 
neue Mehrzweckhalle ist erfolgreich abgeschlos-
sen. Aus rund  eingegangenen Vorschlägen von 
 Bürgerinnen und Bürgern hat der Gemeinderat 
mit großer Mehrheit eine Entscheidung getroffen: 
Die „Bischemer Hall’ “. 
 

Zur Namensfindung Ortsbürgermeister Müller: 
„Einen treffenderen Namen mit Bezug zu Gau-
Bischofsheim hätte man aus meiner Sicht nicht 
finden können. Erstellt aus Mitteln der Gemeinde 
und des Landes Rheinland-Pfalz für die Belange 
unserer aktiven Vereine und Gruppen. Demnach 
von Bürgern für unsere Bürger!“ 
 

Im Zuge der notwendigen Durchführung „Kunst 
am Bau“ soll nun der Name künstlerisch gestaltet 
und angebracht werden. Der Gemeinderat hat 
ebenfalls eine entsprechende Nutzungsordnung 
verabschiedet. „Damit der pflegliche Umgang mit 
Halle und Einrichtung gewährleistet ist“, so der 
Ortsbürgermeister.  
 

Die offizielle Einweihung erfolgte am . März im 
Rahmen einer offiziellen Feierstunde und einem 
„Tag der offenen Tür“. 

Baugebiet „Küchelberg II“ läuft an 
 

Nachdem der Aufstellungsbeschluss im Dezember 
 gefasst wurde, ist nun der Entwurf eines 
Bebauungsplanes erarbeitet und vorgestellt 
worden. Um einen vorzeitigen Baubeginn des 
Einkaufsmarktes noch in diesem Jahr zu ermög-
lichen, soll zuerst der nördliche Teil  versorgungs-
technisch erschlossen werden.  
 

Die Teilung des Baugebietes ist auch notwendig, 
um die erforderlichen Fragen zum südlichen 
Wohngebietsteil in Sachen Eigentümerwechsel, 
Niederschlagsentwässerung und Artenschutz 
abschließend klären zu können, bevor auch hier 
die Umsetzung erfolgt. 
 

Baugebiet „Am Weingarten“, . Änderung 
 

Die Erschließungsplanung zur Umwidmung des 
bisherigen Gewerbegebietsteils in eine zusätzliche 
Wohngebietsfläche liegt vor. Die notwendige 
Verlängerung der Lärmschutzwand wird mit 
zusätzlichen Glaselementen versehen werden, um 
die Ortseinfahrt optisch aufzulockern. Sämtliche 
Grundstücke sind auch hier schon verbindlich 
reserviert.  

  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

der SPD-Ortsverein wünscht Ihnen 
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Minister gratuliert SPD-Jubilaren 
 

Nachdem der rheinland-pfälzische Innenminister 
und SPD-Landesvorsitzender Roger Lewentz im 
November letzten Jahres nicht persönlich bei den 
Feierlichkeiten zum -jährigen Bestehen des 
Gau-Bischofsheimer SPD-Ortsvereins dabei sein 
konnte, folgte im Februar die versprochene 
Einladung in den Mainzer Landtag. 
 

Im Plenarsaal erhielten Franz-Josef Wilhelm für  
Jahre und Patric Müller für  Jahre Mitgliedschaft 
Ihre Urkunden mit entsprechender Nadel in Gold 
und in Silber.  
 

Der Minister würdigte das Engagement der beiden 
Geehrten und des gesamten Ortsvereins mit 
lobenden Worten. 
 

Anschließend lud Generalsekretär Jens Guth die 
Jubilare in das Landtagsrestaurant ein. 

Patric Müller, Innenminister Roger Lewentz, 
Franz-Josef Wilhelm, Generalsekretär Jens Guth 

„Bischem braucht e nei 

Politik“, schreibt die 

FDP im Internet!  

was ich wähle soll?!

Ich geh’ mol in 

die nei Hall’ zum 

Gottfried!“ 

Besser geht’s 

doch garnet! 

Dorfgespräch: „Was gibt’s Neies?“ 
 

Anton:  „Un’, was gibt’s Neies, hermo?“ 
 

Lisbeth: „Im Internet hab ich gelese, die SPD  
 un’ de Bürchermeister in Bischem 
 hätte die Wahl nur gewonne, weil  
 die FDP so gut geschafft hätt’?!“ 

 

Maddehs: „Un’ warum hat die FDP dann nur 
 noch  Sitze im neie Gemeinderat?“ 
 

Lisbeth: „Ei, weil se so gut geschafft habe?!“ 
 

Anton:  „Un deshalb stimme se jetzt gege 
 Einkaufsmarkt un gege es neie  
 Baugebiet Küchelberg zwo!“ 

 

Maddehs: „Die wern wo anersder oikaafe wolle?!“ 
  

Anton:  „Die Erfolge im Ort in de letzte Jahrn 
 hamse doch gemeinsam beschlosse?! 
 CDU, SPD un’ FDP!“ 

 

Maddehs: „Un’ de Kalleinz von de FWG aaach…!“ 
 

Lisbeth: „Ja: Internetausbau, Baugebiet, nei Hall’,  
 Umbau vom Kindergarte, nei Rathausdach 
 un’ Friedhof!“ 

 

Maddehs: „Ei alla dann, … uf  e Neies!“ 

Lisbeth: „Un en neie Kindergarte plane se jetzt 
 auch schon zusamme!“ 

 

Maddehs: „Ja, un’ warum schennt dann die FDP?“ 
 

Lisbeth: „Ich waas net!“ 
 

Anton:  „Muss jo was gemacht wern!“ 

Mit der Bischemer SPD „AUF IN DEN MAI“ 
Wir laden Sie herzlich ein zum gemütlichen Beisammensein! 
Donnerstag, den .., ab . Uhr am „Alten Bahnhof“. 


